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Aufgabe 1

Es seien g ⊂ Γ eine Gerade, Sg die zugehörige Geradenspiegelung und M ⊆ Γ eine nichtleere

Teilmenge.

M heißt achsensymmetrisch bzgl. g, wenn für alle P ∈ M gilt Sg(P ) ∈ M.

Es bezeichne

M ′ :=
{
P ′ ∈ Γ | P ′ = Sg(P ), P ∈ M

}
das Spiegelbild von M bzgl. g.

(a) Zeigen Sie: M ist achsensymmetrisch bzgl. g, wenn M = M ′.

(b) Es sei f : [a, b]→ R eine reelle Funktion.

Die Menge

Gf :=
{

(x, y) ∈ R2 | y = f (x), x ∈ [a, b]
}

heißt der Graph von f .

Für x ∈ [−1, 1], n = 16 und aν ∈ R (ν = 0, . . . , n) sei

f (x) :=

8∑
ν=0

a2νx
2ν .

Zeigen Sie: Der Graph von f ist achsensymmetrisch bzgl. der y -Achse.

(10 Punkte)

Aufgabe 2

Seien zwei verschiedene Geraden g, h ⊂ Γ mit g‖h gegeben. Ferner sei b ∈ R+ der Abstand der

beiden Parallelen g und h (Abstand der beiden Schnittpunkte, die sich beim Schnitt der Parallelen

mit einer Senkrechten ergeben).

Zeigen Sie, dass die Komposition von Sg und Sh eine Verschiebung um 2b ist, dass also für P ∈ Γ
gilt:

|PP ′| = 2b mit Sg ◦ Sh(P ) = P ′.

Führen Sie dazu eine Fallunterscheidung bzgl. der Lage des Punktes P durch. Beachten Sie, dass

die Geraden g und h
”

austauschbar“ sind und reduzieren Sie damit die Anzahl der Fallunterschei-

dungen. (10 Punkte)

Verwenden Sie für jede Aufgabe ein eigenes Blatt. Falls Sie für eine Aufgabe mehrere Blätter verwenden,

tackern Sie diese zusammen. Geben Sie auf jedem Blatt NAMEN, VORNAMEN, AUFGABENNR. sowie ihre

GRUPPENNR. an.
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